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E-Mail: tsg-kleinostheim@t-online.de  Internet: www.tsg-kleinostheim

T S G  1908 Kleinostheim e.V.
Aktuelle Berichte der Abteilungen

Mitgliederversammlung
Die TSG Kleinostheim 1908 e.V. lädt alle Mitglieder und Ehrenmit-
glieder zu ihrer diesjährigen Mitgliederversammlung ein.
Termin: 16.06.2023 um 19.00 Uhr
Ort: TSG-Vereinsheim
 Dreizehnmorgenweg 4 (Sport- und Vereinsgelände)
 63801 Kleinostheim
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokoll der GV 2023
4. Bericht der Vorstände
5. Finanzbericht und Mitgliederentwicklung
6. Bericht der Kassenprüfung
7. Entlastung des Gesamtvorstands
8. Bericht aus den 7 Abteilungen
9. Aussprache über die Berichte
10. Bildung eines Wahlausschusses
11. Neuwahlen aller Positionen
12. Beschlussfassung über evtl. vorliegende Anträge
13. Ehrungen Jubilare
14. Verschiedenes, Kritik, Anregungen
Anträge zu Punkt 12 sind mindestens 3 Tage vor der Mitgliederver-
sammlung bei Manfred Scherer, Schillerstraße 20, 63801 Kleinost-
heim schriftlich einzureichen.

Bist Du fit für das Sportabzeichen?
Das Deutsche Sportabzeichen ist ein Leistungsabzeichen und kann 
auf den Leistungsstufen Bronze, Silber und Gold erworben werden. 
Die zur Auswahl stehenden Disziplinen und die nach Alter und Ge-
schlecht differenzierten Leistungsanforderungen für das Deutsche 
Sportabzeichen für Kinder und Jugendliche sowie für Erwachsene 
sind in den jeweiligen Leistungskatalogen geregelt.
Mitmachen kann jede(r), der für Sport gesund ist und Freude an 
Bewegung hat. Um das Sportabzeichen abzulegen ist die Mitglied-
schaft im TSG Kleinostheim nicht notwendig.
Sie finden uns bei sporttauglichem Wetter jeden Mittwoch ab 18:00 
Uhr auf dem Sportgelände der Wilhelm Emmanuel von Ketteler 
Grundschule Kleinostheim.
Zum Training und zur Leistungsabnahme in den vier Disziplingrup-
pen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination stehen ih-
nen mit Stoppuhr und Metermaß 
Felizitas Josten (Tel: 06027/6825) sowie
Michael Leinius (Tel: 06027/9902059)
zur Verfügung. 
Auf besonderen Wunsch können Sie neben dem deutschen Sport-
abzeichen auch das österreichische sowie das norwegische Sport-
abzeichen ablegen. 

Abteilung Handball
Kontakt Geschäftsstelle der HSG 94
Aschaffenburger Straße 53, 63801 Kleinostheim
Öffnungszeiten: Mittwoch: 15:00 – 18:00 Uhr
Telefon: 06027 / 5183
E-Mail: geschaeftsstelle@hsg94.com
Homepage: www.hsg94.com

Die vollständigen Berichte finden Sie auf unserer Homepage.

Spielplan
17.06.2023
14:30 Uhr –  HSG Hörstein/Michelbach, 

Kahltalhalle Michelbach - wE  
18.06.2023
12:00 Uhr - TV Niedernberg - wB, 
 Hans-Hermann-Halle, Niedernberg
15:00 Uhr - wD - TuSpo Obernburg, MGH Klm
15:00 Uhr - mE II - HSG Aschafftal II, Waldseehalle Kahl
17:00 Uhr - wC - HSG Stockstadt/Mainaschaff, MGH Klm

Abteilung Ausdauersport 
Wartturmlauf in Schaafheim
Nach längerer Pause fand am Wochenende end-
lich wieder der Schaafheimer Lauf „Einmal zum 
Watturm hin und zurück“ statt. Auch eine Fraktion der TSG war 
hier vertreten und lief Strecken von 700m bis 10km. Die jüngsten 
Teilnehmer waren Thomas Fuchs und Adriana Sauer, die über die 
genau 716m der Wartturm-Kids Platz 4 und 5 erliefen. 
Auf der 5km langen Strecke waren Alexander Fuchs (Platz 5 
gesamt, 1. AK), Marius Bieniasch (Platz 9 gesamt, 2. AK), Louis 

Kempf (Platz 11 gesamt, 2. AK) und Julian Bieniasch (Platz 19 
gesamt, 1. AK) vertreten.  
Über die 10km sicherte sich Felix Kern als 2. in 38:00 Min. einen 
Platz auf dem Gesamtpodest. Christof Bieniasch war nach 1:09:32h 
wieder zurück am Wartturm.

An der Startlinie des 5km Laufes

Die schnelle Jugend mit Trainer Uwe Hofmann und Papa sowie 
10km-Finischer Christof

2. Tag der offenen Tür bei den 
Kleinostheimer Modellfliegern
Der Modellsport-Verein „MSV-Ikarus 
Kleinostheim“ lud am 08.06.2023 wieder 
zum „Tag der offenen Tür“ ein. Die Ver-

einsfestivität wurde von zahlreichen Besuchern genutzt, um bei 
Kaffee, Kuchen, Würstchen und Kaltgetränken den Flugkünsten un-
serer Modellpilotinnen und Piloten zuzusehen und sich dabei einen 
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tieferen Einblick in das technisch geprägte Hobby zu verschaffen. 
An dieser Stelle ein herzliches “Dankeschön“ an alle Besucher.
Mit dieser Resonanz hatten wir nicht gerechnet und der allgemeine 
Zuspruch bestärkte sogleich die Stimmen nach einem 3. Tag der 
offenen Tür im nächsten Jahr.
Besonders freuten wir uns über den Besuch eines großzügigen 
Gönners des Vereins. Er trug mit seiner Spende dazu bei, dass wir 
dieses Jahr endlich an das öffentliche Stromnetz angeschlossen 
werden konnten. In Verbindung mit einer PV-Anlage zum umwelt-
freundlichen Laden der Elektromodelle, ist es uns nun möglich, an-
fallende Arbeiten am Gelände und Festivitäten wesentlich unkom-
plizierter und ohne den Einsatz von Stromgeneratoren zu gestalten. 
Geflogen wurden überwiegend elektrisch betriebene Flugmodelle. 
Unser erster Vorstand Tom Keller, begeisterte die Besucher aber 
auch mit atemberaubenden Flugvorführungen seiner großvolumigen 
Verbrenner-Modelle sowie einem elektrisch angetriebenen Großseg-
ler mit 6,2m Spannweite und seinen perfekten Flugkünsten. Auch 
unsere Pilotinnen und Piloten, Charlotte, Thomas, unter anderem 
mit einem Hubschrauber, Arnold, Henry und Tim zeigten spannende 
Flugmanöver mit Ihren Fliegern. Aufregend war auch ein Verbands-
flug mit zwei Elektro-Jets die von unserem 11-jährigen Piloten Maxi 
und Lufthansakapitän und Jugendleiter Marius gesteuert wurden.
Vormittags stand unter anderem ein Ziellandewettbewerb auf dem 
Programm, was durch den zum Teil starken Wind, zusätzliche er-
schwert wurde. Die Besucher konnten dabei zusehen, wie die Mo-
dellflugzeuge selbst bei den schwierigen Windverhältnissen zielsi-
cher gelandet werden konnten (meistens).
Am Nachmittag war dann Limbofliegen angesagt. Hierbei mussten 
die Pilotinnen und Piloten unter einer gespannten Bande hindurch-
fliegen, die mit jedem Durchgang tiefer gelegt wurde. Da wurde es 
schon mal recht knapp zwischen Bande und Boden. Anschließend 
gab es dann auch eine Siegerehrung. 
Leider mussten wir unsere Veranstaltung wegen des einsetzenden 
Regenwetters vorzeitig abbrechen.
Einen ganz besonderen Dank gilt auch noch allen Helferinnen und 
Helfern, die sich mit selbst gebackenen Kuchen und der Arbeit am 
Grill um das Wohl unserer Gäste gekümmert hatten.
Wer sich auch für das Modellfliegen interessiert, findet bei den Mo-
dellfliegern des „MSV-Ikarus Kleinostheim“ gerne fachliche Unter-
stützung. 
Kontakt über: www.msv-ikarus-kleinostheim.de

L E S E R B R I E FL E S E R B R I E F

Datenschutz, Persönlichkeitsrechte und Sitzungsdokumente
Im Hauptverwaltungsausschuss am 12.05. stellte Frau Rock (Freie 
Wähler) den Antrag auf Prüfung, ob ein Bild auf der Homepage der 
GRÜNEN gegen Datenschutz, Persönlichkeitsrechte und gegen 
das Verbot der Veröffentlichung von Sitzungsdokumente verstoße. 
Die Seiten betreue ich, genau wie einige Seiten von Kleinostheimer 
Vereinen.
Was war da auf dem Bild zu sehen? Es zeigte den neuen Sitzungs-
saal aus Sicht der Besucherplätze. Im Vordergrund oben war der 
Bildschirm abgebildet, auf dem die Infos und Sitzungs-Dokumente 
für die Besucher gezeigt werden. (In diesem Fall war es eine Grafik, 
die erklärt, was eine Feuerwehrbedarfsplanung ist). Im Hintergrund 
sind einige Gemeinderät*innen, der Bürgermeister sowie Verwal-
tungsangestellte zu erkennen, die meisten von hinten, verdeckt 
oder durch die Entfernung und schlechte Bildqualität eher unscharf 

(vielleicht hier der Vorteil, wenn man nur ein altes Fairphone hat). 
Aber ja: man könnte evtl. einzelne Personen erkennen und das ist 
wohl nicht erlaubt. Die Regelungen sind äußerst kompliziert, denn 
es gibt wohl einen Unterschied, ob man gezielt einzelne Personen 
fotografiert oder eine Aufnahme einer Gruppe bei einer öffentlichen 
Veranstaltung macht. Aber laut Frau Rock sei dies ein Verstoß und 
die Gemeindeverwaltung solle dies nun rechtlich prüfen lassen.
Ich möchte mich hier an der Stelle bei den Personen öffentlich ent-
schuldigen: bei einigen habe ich es schon getan. Sitzungstexte wa-
ren, bis auf eine Grafik, aber nicht zu sehen. 
Mein Ansinnen ist es stets, auch mit Bildern für Transparenz zu 
sorgen und Interesse zu wecken. Von daher dachte ich, es könne 
von öffentlichem Interesse sein (so wie es ja auch Bilder aus dem 
Bundestag gibt).  Auch in der Hoffnung, es könnte Werbung für den 
Besuch einer Gemeinderatssitzungen sein. Denn diese sind stets 
öffentlich und meist interessant.
Was nun: da ich auch für einige andere Vereine aus Kleinostheim die 
Homepages pflege, werde ich bei diesem Thema noch vorsichtiger 
sein und ggf. auf Bilder ganz verzichten.
Ich hätte mich gefreut, wäre ich gleich persönlich darauf aufmerk-
sam gemacht worden, gerade im Hinblick auf das partnerschaftli-
che Miteinander in unserer Gemeinde. 
P.S.: Ich fände es eine gute Sache, wenn sich ein Fachkundiger 
zum Thema „Datenschutz/Persönlichkeitsrechte in der Öffentlich-
keitsarbeit von Vereinen“ findet und eine Schulung (z. B. per Webi-
nar) anbietet. 

Olav Dornberg, Hirschpfad 33, 63801 Kleinostheim

A U S  D E M  U M K R E I SA U S  D E M  U M K R E I S
Öko-Tipp der Woche                                          
Pestizidfreie Kommunen und Gärten
Fast 600 deutsche Kommunen verzichten weitgehend auf che-
misch-synthetische Pestizide und bekennen sich damit zum Schutz 
der Artenvielfalt. Das ist zunächst eine gute Nachricht – auch wenn 
es bei weitem nicht ausreicht. Der BUND Naturschutz (BN) ermutigt 
daher alle Kommunen, durch Verzicht auf Pestizide Insekten, Vögel 
und viele andere Tiere zu schützen. Auch die Bundesregierung ist 
aufgerufen, mehr zu tun.
Der BUND fordert eine deutliche Reduzierung unseres Pestizidein-
satzes und ein Verbot der besonders gefährlichen Pestizide. In Gär-
ten und auf öffentlichen Flächen wie Parks, Sport- und Spielplätzen 
haben Pestizide gar nichts verloren.
Immer mehr Tierarten, darunter selbst so bekannte wie Amseln, 
Spatzen oder der zum Wildtier des Jahres bestimmte Gartenschlä-
fer, sind jenseits der Städte rar geworden. Dass viele Kommunen 
sich ihrer Verantwortung für den Artenschutz bewusst werden und 
auf Pestizide verzichten, ist deshalb sehr erfreulich. Ohne eine 
deutliche Pestizidreduktion, wie sie auch in der angesichts politi-
scher Widerstände auf EU-Ebene und aus den EU-Mitgliedstaaten 
gegenwärtig massiv bedrohten Pestizid-Rahmenverordnung (SUR) 
vorgesehen ist, wird das Artensterben nicht gestoppt und die Le-
bensgrundlagen zukünftiger Generationen aufs Spiel gesetzt.
Seit fünf Jahren dokumentiert der BUND die beteiligten Kommunen 
in einer interaktiven Karte. Seit dem Start des Projekts ist die Zahl 
der insektenfreundlichen Kommunen stetig gestiegen. 
Pestizide, Mineraldünger und Monokulturen setzen vielen Tierarten 
zu und verdrängen sie in die städtischen Räume. Es ist daher umso 
wichtiger, dass Städte und Gemeinden pestizidfrei sind und Stadt-
naturschutz vorantreiben. Etwa indem Rasenflächen mit heimischem 
Saatgut in mehrjährige Blühwiesen umgewandelt werden. Auch auf 
landwirtschaftlichen Flächen in kommunalem Eigentum tut sich etwas: 
Immer häufiger nehmen die Kommunen Klauseln in die Pachtverträge 
auf, die den Einsatz von Pestiziden verbieten oder reduzieren.
Verzicht auf Pestizide ist möglich. Sowohl in der Landwirtschaft als 
auch in den Kommunen und in Hobbygärten gibt es umweltfreund-
liche Alternativen für Herbizide, Insektizide oder Fungizide. 
Mehr Informationen:  www.bund.net/pestizidfreie_kommune

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
Aschaffenburg, Goldbacher Straße 39, 63739 Aschaffenburg, 
Tel.: 06021-4591677
aschaff enburg@deutscher-kinderhospizverein.de
www.akhd-aschaff enburg.de


